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Beilage zu Rr . 228 der Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 26 . September 1883 «

ö) Aus dem Bericht über die Fürsorge für die Wasserbe-
schädigten im Großherzogthum Baden ,

erstattet von dem Landes - UnterstützungSkomitS 1883 .
3) Die Beschaffung von Heizmaterial verursachte

einen Aufwand von 10.916 M - Dem Bedarf an solchem zur
Austrocknung der durchniißten Wohnräume konnte meist örtlich
genügt werden . Aus Mitteln deS Komitd ' S wurden gleich an¬
fänglich für Rheinsheim und für eine Anzahl Gemeinden der
Aemter Rastatt und Kehl Kohlen und Holz angekauft .

Von dem sehr dankenswerthen Anerbieten des königl . preußi¬
schen Ministers für öffentliche Arbeiten , Steinkohlen aus den
königlichen Kohlengruben im Saarbecken theils unentgeltlich , theils
um ermäßigten Preis zu beziehen , konnte nur ein beschränkter
Gebrauch gemacht werden » weil man in den Landorten meist
noch für Holzfeuerung eingerichtet ist. Es wurden bezogen im
Ganzen 250,000 Kilo » die Hälfte unentgeltlich und die Hälfte
um den halben Grubevpreis .

4) Sanitärische Maßregeln zur Verhütung des Auf¬
tretens von Krankheiten . namentlich die Desinfektion der über -
flutheten Gebäude und einige Maßnahmen in besonders geschä¬
digten Orten veranlaßten einen Aufwand von 2518 M . Durch
diese Maßregeln und die reichlichen Beisteuern zur bessern Er¬
nährung der bedürftigen Beschädigten gelang es , dem Auftreten
der befürchteten Krankheiten vorzubeugen .

5) Zur Wiederherstellung der zerstörten und be¬
schädigten Wohnungen wurden 247,224 M - verwendet .
AuS den gesammelten Geldern konnten auch späterhin , als die
Gaben reichlicher zufloffen , Beiträge dazu geleistet werden , um
zerstörte oder ruinös gewordene Gebäude auf Stellen außerhalb
deü UeberschwemmungSgebietes zu verlegen , und eS wurden ins¬
besondere der Bezirk Kehl und die Stadt Wertheim , wo sich die
Nothwendigkeit am dringendsten geltend machte , nach ditser Rich¬
tung bedacht. Für die Stadt Wertheim werden die desfallsigen
Maßregeln jedenfalls noch für längere Zeit die Thätigkeit der
Behörden in Anspruch nehmen .

6) Für einstweiliges Unterkommen der obdach¬
los Gewordenen sorgten die betr . öffentlichen Behörden ;
die meisten der vor dem Wasser Geflüchteten haben unentgeltlich
Unterkommen gefunden . Der Aufwand für Miethentschädigung
war ein sehr mäßiger , 8362 M . — In Mannheim wurden die
Obdachlosen in den Baracken des städtischen JsolirsPitaleS unter¬
gebracht und es veranlaßte diese Unterbringung sammt Verpfle¬
gung von 157 Personen mit 6085 Verpflegungstagen einen Auf¬
wand von 5192 M .

7) Die Sorge für Erhaltung des Viehstandes
wurde durch Ueberweisung von Heu , Stroh , Kleie rc . und von
Geldzuschüfsen an die BezirkskomitöS wirksam bethätigt . Ver¬
luste an Vieh sind nur vereinzelt vorgekommen und wurde dafür
allerwärtS möglichst ausgiebige Vergütung gewährt .

8) Die Beschaffung von Saatfrüchten war ein
wichtiger Gegenstand der Sorge des geschäftsleitenden Aus¬
schusses wie des Plenums . DaS Großh . Ministerium des Innern
erließ am 27 . Januar eine Weisung an die Bezirksämter zur Er¬
hebung deS voraussichtlichen Bedarfs ; die Anmeldungen sollten
von den Gemeindebehörden ausgenommen , sodann durch das
Bezirks - UnterstützungSkomit « unter Zuzug von Sachverständigen
geprüft und , soweit nöthig berichtigt , dem Landes - Unterstützungs -
komitö vorgelcgt werden . Die auf diese Weise behandelten Ge¬
suche wurden voll berücksichtigt ; der Aufwand hiefür betrug
77,699 M . Die Anschaffung der Saatfrüchte wurde den Be -
zirkSkomitöS übertragen , welche meistens in Verbindung mit den
landwirthschaftlichen BezirkSvereinen die Bezüge zur Zufriedenheit
besorgten . Die Völlige Frachtfreiheit auf den badischen Eisen¬

bahnen und die gewährten Ermäßigungen der Fracht auf den
Preußischen Staatsbahnen und der Main - Neckarbahn ermöglichten
den Bezug von Sämereien aus größeren Entfernungen , von
Erfurt und sonstigen mittel - und norddeutschen Bezugsquellen .

9) An eine Beihilfe zur Wiederherstellung be -
schädigterGrundstücke konnte erst nach Befriedigung der
dringendsten Sorge für Nahrung und Unterkunft der Beschädigten
und für Verluste an Saatgut , an Lebens - und Futtermitteln ,
Wvhnungs - und Gewerbseinrichtungen rc . gedacht werden , und
doch wäre die Nichtbeachtung dieser Schäden einem Ausschluß
der Beschädigten im Oberlande von der Wohlthat des großen
LiebeswerkeS nahezu gleichgekommen , da in den Thälern deS
Schwarzwaldes weniger die Ortschaften durch die Ueberfluthungen
geschädigt , als vielmehr an dem werthvollen Wiesengelände durch
die Gewalt der Fluchen ungeheuere Verwüstungen und an den
Thaleingängen durch Erdrutschungen große Schäden allgerichtet
wurden » welche eine große Zahl wenig bemittelter Leute in ihrem
Nahrungsstande gefährdeten . Hilfe war hier vielfach nur durch
kostspielige Arbeiten zu bringen . Bei zunehmenden Mitteln war
somit hier nach Thunlichkeit einzutreten . Für diesen Zweck konnte
die Summe von 143,655 M . verwendet werden .

10) Die Sorge für die Erhaltung des Nahrungs¬
standes insbesondere gewerbetreibender Be¬
schädigten mußte insofern in Betracht kommen , alS Besitzer
von Gewerben , welche durch Wasserkraft oder am Wasser betrieben
werden , namentlich in den Schwarzwald - Thälern , doch auch in
der Rheinebene und im Neckarthal verschiedentlich , zum Theil
sehr erhebliche Verluste erfahren hatten . Soweit an den zer¬
störten Wehren , Schleußen , Gewerbekanälen große Fabriken be¬
theiligt waren , wurde selbstverständlich kein Anspruch auf eine
Beisteuer aus den gesammelten Mitteln erhoben ; unter den Be¬
theiligten befand sich aber auch gar mancher weniger günstig ge¬
stellte Gewerbetreibende , dessen Mittel zur Wiederherstellung der
Kanal - und Wasserbauten und des verlorenen Materials absolut
nicht zureichten und dessen Existenz ohne namhafte Nachhilfe ver¬
nichtet gewesen wäre . Hier , im einzelnen Falle auch mit erkleck¬
lichen , Summen dem unverschuldet Heimgesuchten kräftig aufzu -
helfen , hielt das Landes - Unterstützungskomitö für eine , den
Wünschen der Geber sicher entsprechende , dringende Aufgabe
der Hilfsthätigkeit . Die hiefür bewilligten Betläge belaufen sich
auf 67,538 M .

Deutschland .
H Leipzig , 22 . Sept . ( Aus der Rechtsprechungdes Reichsgerichts .) Die eingetragenen Genossen¬

schaften , Vorschußvereine u . s. w . genannt , lassen sich
häufig auf Geschäfte ein , von denen ihre Beamten als
Nicht -Kaufleute keine genügende Kenntniß haben . So trieb
ein badischer Vorschußverein einen Kontokurrent -Verkehrmit einem Fabrikanten und hielt sich für gesichert , weil
für das einmalige Aahressaldo mit 20,000 Mark ein
Liquiderkenntniß erwirkt und auf die damals noch schulden¬
freie Fabrik eingetragen war . Dabei wurde übersehen ,
daß bei Fortsetzung des Kontokurrent -Verkehrs der Ueber -
trag eines Saldo in neue Rechnung lediglich eine Rech¬
nungspost ist , deren Wirkung mit dem nächsten aner¬
kannten Saldo erlischt, so daß auch das für jenen erwirkte
richterliche Pfandrecht aufhört . In Folge dessen hat der
Verein im Konkurse des Fabrikanten trotz des Pfandein¬
trags seine ganze Forderung verloren ; nur eine Kredit¬
hypothek gewährt volle Sicherheit im Kontokurrent -Verkehr .

Der Anwalt des Berufungsklägers hatte dem Gegen¬anwalt eine Berufungsschrift zustellen lassen , auf welcher

die Terminsbestimmung fehlte. Obwohl beide Rechtsan¬wälte im anberaumten Termin erschienen waren , hat das
norddeutsche Berufungsgericht wegen jenes Mangels das
Rechtsmittel von Amtswegen als unzulässig verworfen .Dies Urtheil ist aufgehoben worden , weil derartige Mängel
durch Verzicht der Partei beseitigt werden , das Erscheinenim Termin aber ohne Antrag auf den Ausspruch der Un¬
zulässigkeit des Rechtsmittels einen solchen Verzicht enthält .

Zur Hauptverhandlung vor einer badischen Strafkammer
hatte die Staatsanwaltschaft einen Entlastungszeugen neu
vorgeladen , der auch im Termin erschien, jedoch nicht ver¬
nommen wurde , weil von keiner Seite ein Antrag auf
Vernehmung gestellt worden ist. Das Urthekl ist deshalb
aufgehoben worden , denn alle vorgeladenen Zeugen müssen
abgehört werden , sofern nicht Angeklagte und Staatsan¬
walt übereinstimmend verzichten.

Der wegen eines Verbrechens zum Tode verurtheilte
Angeklagte hat in der Revisionsinstanz keine andere Stel¬
lung , als andere Angeklagte , weshalb seine erst jetzt ge¬
stellten neuen Beweisanträge , selbst wenn sie die Unschuld
darzuthun geeignet wären , vom Revisionsgerichte nicht be¬
rücksichtigt werden können. Nur die Wiederaufnahme des
Verfahrens kann in solchen Fällen Abhilfe gewähren .

Badische Chronik .
Karlsruhe , 25 . Sept . DaS „ Verordnungsblatt der Großh.Geueraldirektion der Bad . Staats - Eisenbahnen " Nr . 55 vom

22 . September enthält Bekanntmachungen , betreffend : Bay¬
risch - Elsäsfisch er Verkehr . Kohlentarif Nr . 7 . Rhein . -Westfäl .-
Südwestdeutscher Verband . Ausnahmetarife für Hanf - und Werg¬
transporte . Interner Verkehr . Maßregeln gegen die Reblaus .
Deutsch - Jtalienscher Verkehr . Frachtermäßigung auf Ausstel¬
lungsgüter . Holländisch -Belgisch - Schweiz . Verkehr . Oesterr . -
Ungarisch -Süddeutsch -Französischer Verkehr . Elsaß -Lothringisch -
Badischer Verkehr . Druck und Verkauf von Eisenbahn - Fracht¬
briefen . Mittheilungen über auswärtige Verwaltungen . Auf "
gefundenes Geld . Es wurde aufgefunden : am 13 . Sep¬
tember im Bereiche des Bahnhofes Basel L . L . der Betrag von
5 Fr . ; am 14. September auf dem Bodensee -Dampfboot „ Kaiser
Wilhelm " der Betrag von 3 M . 32 Pf . und in Konstanz abge -
liefert . Dienstnachricht . Wegen umsichtigen und Pflicht¬
treuen Verhaltens ist dem Bahnwärter Simon Schlecht auf
Wartstation 347 der Hauptbahn eine Belohnung zuerkannt wor¬
den und wird ihm außerdem hiermit eine öffentliche Belobung
ertheilt .
Laudwirthfchaftliche Besprechungen und Versammlungen ,Buchen . Sonntag den 30. d . M . , Nachm . 3 Uhr , im Gast¬
haus zum Meerfräulein in Rippberg unter Mitwirkung deS Hrn .Landw . - Jnspektors Martin von Tauberbischofsheim Besprechungüber Wiesenbehandlung und Wiescnbewäfserung .

Ettenheim . Sonntag den 30 . d . M . , Nachm . 2 Uhr , Ge¬
neralversammlung deS Landw . Vereins im Gasthaus zum Lamm
dahier . Tagesordnung : Neuwahl eines Direktionsvorstandes und
zweier Direktionsmitglieder ; Vortrag des Hrn . Landw .-Lehrer
Römer in Freiburg über Tabakbau .

Staufen . Sonntag den 30 . d . M . Bezirksversammlung in
Heitersheim im Gasthaus zum Kreuz , verbunden mit einer Be¬
sprechung über Obstbau ; Hr . Rektor Gsell von Hochburg hatden einleitenden Vortrag übernommen .

St . Blasien . Sonntag den 30. d . M . , Nachm . 3 Uhr , im
Maier 'schen Gasthaus in Höchenschwand Bezirksversammlung .
Tagesordnung : Neuwahl eines Rechners und Schriftführers ;Vortrag deS Kreis - Wanderlehrers Schund aus Durlach über
Korbweiden -Kultur .

Tribe rg . Sonntag den 30. d . M . , Nachm , halb 3 Uhr .im Löwen in Ev . Thennenbronn Besprechung über Wiesenkultur ,
eingeleitet durch Hrn . Landw . - Lehrer Hagmann aus Villingen .

Vermischte Rachrichte « .
— Zur Einweihung des NationnldenkmalS auf dem

Niederwald wird weiter mitgetheilt . Eine auS sachkundigen
Vertretern der preußischen und hessischen Regierung und Mitglie¬
dern deS Mainzer Festausschusses bestehende Kommission hat am
Donnerstag auf dem Dampfer „Rheingau " die Stromstrecke von
Biebrich bis RüdeSheim und Bingen in derselben Richtung , die
für die Festfahrt vorgeschrieben ist, befahren und an allen zweifel¬
haften Stellen eine Peilung vorgenommen . Die Kommission hat
sich übereinstimmend dahin ausgesprochen , daß , wenn die Ver¬
ordnung der beiden Regierungen und die weiteren Vorschriften
deS Festausschusses befolgt werden , wie eS im Interesse aller
Bethriligten unbedingt geschehen muß , die Frstfahrt gefahr¬
los erscheine, da der Wafferstand zwar niedrig , aber dennoch da¬
für hinreichend und nicht anzunehmen sei , daß derselbe bis zum
nahen Festtag « sich wesentlich niedriger gestalte . Weiter hat die
Kommission befunden , daß kein Grund vorhanden sei, die projek -
tirte Rundfahrt bei RüdeSheim - Bingen zu unterlassen , bezw.
solche zu untersagen , weil dort hinsichtlich deS Wafferstandes und
bei der großen Breite deS Stromes zur Aufnahme und Bewe¬
gung einer größeren Anzahl von Schiffen ganz günstige Verhält¬
nisse bestehe» . DaS Programm deS Festkomits 's wird daher ganz
zur Ausführung komme« können , mit der einzigen durch die
Kommission veranlaßten Aeuderung , daß die Rückfahrt der Flotte
von RüdeSheim nach Mainz statt um 5 , schon um 4 Uhr statt -
findea soll . Außerdem wurden noch andere Anordnungen ge¬
troffen , um jedes Hinderniß für die Bewegung der Flotte fern -
zuhalten .

Anläßlich der für den Abend deS 27 . September in daS Pro¬
gramm der Festlichkeiten aufgenommeuen Beleuchtung der Höhen
d«S Rheingaues » sowie der Corsofahrt der festlich illuminirten
Dampfer wird die hessische LudwigS -Bahn an diesem Tage die
Abfahrt deS letzten PersonenzugeS von Bingen nach Alzey auf
9 Uhr Abends verlegen und den sonst nur an Sonn - und Feier¬
tagen verkehrenden Spätzug (auS Bingen 9 Uhr 18 Min . Abends )
nach Frankfurt befördern . Für den am 28 . September zu er¬
wartenden Personenverkehr von und nach Bingen sind — wie der
für diesen Tag fefigestellte und auf den Stationen ausgrhängte
Fahrplan auSweiSt — durch Einlegen von Extrarügen die um¬
fassendsten Vorkehrungen getroffen , dnrch welche, wenn alle Fahr¬

gelegenheiten vom Publikum möglichst ausgenützt werden , dem
Bedürsniß vollständig dürfte genügt werden können . Im In¬
teresse des Publikums wird es liegen , die Rückreise nicht auf die
letzten Züge zu verschieben.

— Frankfurt , 21 . Sept . Die Tafelaufsätze und gol¬
denen Geräthschaften , welche Baron v . Rothschild
zu der im Palmeugarten stattfindenden kaiserlichen Tafel leihen
wird , repräsentiren einen Werth von 1,850,000 M . Es befindet
sich darunter ein in Gold getriebener Tafelaufsatz , den die Fa¬
milie Rothschild von der Stadt Nürnberg für beinahe 900,000
Mark erwarb .

Vom Büchertische .
Das Archiv der Stadt Radolfzell . Summarisches

Berzeichniß der gegenwärtig im Großh . General - Landesarchiv
zu Karlsruhe aufbewahrten Radolfzeller Urkunden und Akren
nebst vollständigem Abdruck von 38 Urkunden auS den Jahren1315 —1546 , bearbeitet von Dr . Friedrich v . Weech , großh . bad .
Kammerherrn und Geh . Archivrath . Karlsruhe . Druck der G .Braun 'schen Hof - Buchdruckerei .

L Die meisten unserer Städte und Gemeinden besitzen größereoder kleinere Archive , die aber wegen Mangels an geeignetenKräften unbeachtet liegen bleiben und für die Wissenschaft un¬
nahbar sind . Leider ist selbst der Fall nicht allzuselten , daß solche
Archive durch Vernachlässigung oder Aufbewahrung in feuchtenGewölben langsam zu Grunde gehen . Am besten wäre cs , wenn
Gemeinden , welche eia Archiv besitzen , ohne zu dessen Ordnungund wissenschaftlicher Bearbeitung geeignete Kräfte zur Ver¬
fügung zu haben , dasselbe zur Aufbewahrung dem Staats¬
archive ihres Landes anvertrauen würden . DieS würde ihnen
zur Ehre und der Wissenschaft zum Nutzen gereichen . Ein nach -
ahmenswertheS Beispiel dieser Art hat die Bodenseestadt Ra¬
dolfzell gegeben , indem sie ihre Urkunden und Akten dem
Großh . General - Landesarchive in Karlsruhe 1865 und 1881
vollständig zur Aufbewahrung eiohändigte . In diesem Archive
wurden diese Urkunden und Akten seither sorgfältig repertorisirt ,und vor kurzem erst hat der verdiente vr . Friedrich v. Weech
nicht nur den summarischen Inhalt derselbe» in der „Zeitschrift
für Geschichte deS Oberrheins " mitgetheilt , sondern zugleich 38
für die Geschichte der Stadt Radolfzell besonders wichtige Ur¬
kunden (darunter auch mehrere bisher unbekannte , also für die deutsche
Geschichte überhaupt belangreiche Kaiserurkunden ) wörtlich mitae -
theilt . Daß Weech'S Arbeit den letzigen strengen Anforderungen der

Urkundenlehre vollauf entspricht, bedarf bei ihm, dem Bearbeiter
des trefflichen eoävx üalewitLuu «, wohl nicht besonderer Erwähnung .Um so mehr zu rühmen und andern Gemeinden dringendst zur
Nachahmung anzuempfehlen ist der Entschluß der Stadr Radolf¬
zell , dieses Verzeichniß ihrer Urkunden auch in besonderm Ab¬
drucke auf eigene Kosten Herstellen zu lassen. Eine ganz besondere
Zierde hat dieser Abdruck dadurch bekommen, daß ihm auf drei
Tafeln die Siegel der Stadt und Bürger von Radolfzell (vom13 . Jahrhundert an bis 1613) in prächtigen Lichtdruck - Bildern
auS der Anstalt von I . Baeckmann in Karlsruhe beigegeben sind .

Die „ Deutsche Romanbibliothek " (Stuttgart , Deut¬
sche Verlagsanstalt , vormals Eduard Hallberger ) hat in ihrem
zweiten Jahresband , der eben seinem Schluffe zueilt , einen un¬
gewöhnlichen Reichthum entfaltet . War der erste schon durch
glänzende Namen , wie Fanny Lewald , I . van Dewall , GregorSamarow und den eines neuen Sterns am Romanhimmel , O .
Ernst , geschmückt, so zeichnet sich der zweite Band durch den
bunten Wechsel der Sujers und des Lokales , die sensationellen
Raffinements und die Feinheit und Tiefe psychologischer Ent¬
wicklung aus . Die Perle des Bandes ist unstreitig : „Die Rose
vom Haff " , von dem Verfasser der „ Ruth "

, Emilie Erhard .
Während Hans Wachenhusen eiae sensationelle Abenteurer - und
Rouögeschichte mit bunt wechselnder Scene erzählt » schildert H .
Seewald zwei in den idealen Sphären der Kunst sich findende
hochgestimmte Geister . Detlev v . Geyern führt uns in einer
reizenden , dramatisch abschließenden Idylle in das alte Hildes¬
heim . F . L. Reimar und F . v . Stengel erzählen Herzensge¬
schichten von ergreifender Wirkung ; und nun schließen H . Lorm
und Freiherr von Ompteda den Jahrgang in brillantester Weise ,der Eine durch eine in Paris spielende , fein durchgeführte Kri¬
minalgeschichte : „ Vor dem Attentat "

, der Andere durch eine rn
den Fabrikdistrikten dcs RheinS spielende reich bewegte , die großen
Tagesfragen berührende packende und doch dabei echt romantische
Erzählung : „Alte Schulden "

. So ist dieser Jahrgang glänzenddurch die Namen der Autoren , reich durch die Zahl der Romane— nicht weniger als zwölf — deS hübschen Feuilletons und deS
niedrigen Preises nur bnläusig zu gedenken.

Die Hey '
schen „ Fabeln für Kinder " feiern Heuer ihr

fünfzigjähriges Jubiläum . AuS dieser Veranlassung hat die Ber -
lagshandluag von Fr . Andr . Perthes in Gotha rwei Jubiläums¬
ausgaben von ie 50 Fabeln , mit Bildern von Otto Specter ,
zum billigen Preise von 50 Pf . , erscheinen lassen. Die Fabeln
sind , wie Kehr sie bezeichnet hat , eine klassische Kinderlektüre und
wurden in fast alle europäischen Sprachen übersetzt.



Handel »nd Verkehr .
Handelsberichte .

Die Deutsche ReichSbank hat am 24 . d . M . de» Satz

für Ankauf von Diskonten am offenen Markte von 3' , auf 3' /«

Proz . erhöht .
Nach den statistischen Ermittelungen des Vereins deutscher

Eisen - und Stahlindustrieller belief sich die Roheisen -

Produkuon des Deutschen Reichs (einschließlich Luxemburgs ) im

Monat August 1883 auf 283,558 Tonnen » darunter 174,140

Tonnen Puddelroheisen , 5569 Tonnen Spiegeleisen , 41,542 Ton¬

nen Bestellter - , 36,841 Tonnen ThomaS - Roheisen und 23,366

Tonnen Gießereiroheisen . Die Produktion im August 1882 be¬

trug 271,446 Tonnen . Vom 1 . Januar bis 3 >. August 1883

wurden produzirt 2,235,872 Tonnen gegen 2,053,759 Tonnen im

Vorjahre .
/ Mannheim » 24 . Sepk . (RabuS u . Stoll .) Im Sa¬

mengeschäft erwacht allmälig neues Leben . Die Befürchtungen ,

daß wir in Rothsaat wieder eine mangelhafte Ernte einbringen ,

wie sie durch die Witterungsverhältnisse bis zu Anfang vorigen

Monats noch auftraten , sind nicht wahr geworden , vielmehr stehen

wir vor dem Ergebniß einer , wenn auch schwachen , Mittelerute ,

und wenn alles trocken eingeheimSt wird , darf auf feine Qualität ,

chöne Farbe , grobes Korn gerechnet werden ; auch von Amerika

s

lauten die Berichte günstig und man hofft , daß die von dort aus

bis jetzt gestellten mäßigen Preise die Forderungen unserer Pro¬

duzenten im Schach halten werden .
Luzerne ist noch nicht geschnitten ; der Ausfall hängt von

der Witterung der nächsten drei Wochen ab .
In Gelb klee schätzt man das Ergebniß auf eine gute Mit¬

telernte , die Qualität fiel befriedigend auS .
EsP arsett e lieferte ein schwaches Erträgniß , welches bei

günstiger Witterung unter Dach kam, der Samen reiste auf dem

Felde gehörig aus und bewahrte seine volle Keimkraft .
Weißkl ee und Schweb . Klee versprachen nur mäßige

Resultate .
Die Notirungen für hierländische Rothsaat und Luzerne sind

noch nicht geregelt . In amerik . Rothsaat Abladung Oktober -

November wurde schon mehreres zu 96 L 98 M . per ISO Kilo

bis hier sich einstclleud gehandelt . Gelbklee je nach Qualität 40

ä 42 M -, Esparsette 34 u 36 M . per IM Kilo brutto .

Im Getreidehandel blieb die Stimmung immer noch matt , doch

zeigte sich zu den gedrückten Preisen heute mehr Kauflust . Die

Preise stellen sich für Weizen 18 ' , ä 22 ' '? M . , Roggen 15' /. ä

17' / . M . , Gerste 16 a 18 M -, Hafer 13 ' /. ä 14"/. M . per IM

Kilo netto .
Köln , 24 . Sept - Weizen Io» , hiesiger 19 .50 , looo fremder

20 .20, per Novbr . 18.90, per März 19 . 90 . Roggen loco hiesiger

15.— , per Novbr . 14.60, per März 15.40 . Rübül looo mit Faß

36 .50 , per Oktbr . 35 .40. Hafer loeo hiesiger 15 .—.

Breme « . 24. Sept . Petroleom - Markt . (Schlußbericht .) Stan¬

dard white looo 8 . 15 , per Okt . 8 .15 , per Nov . 8.30 , per Dezbr .
8 .40, per Januar 8.50 . Fest . Amerik . Schweineschmalz Wilcox (mcht

verrollt ) 43 .

Pari - , 24 . Sept . Rüböl per Sept - 78.70, per Okt . 79 .20,

per Nov . -Dez . 80 . — per Januar -April 80 .20 . — Spiritus

per Sept . 51 .20 , per Jan -April 52 .20 . — Hücker, weißer , diSp .
Nr . 3 , per Sept . 60 .10, per Okt -Jan . 60 .10 . — Mehl , S Mar¬

ken , per Sept . 56 .60 , per Okt . 57 .— , Per Nov .- Febr . 58 .60 ,

Per Jam - April 59 .10 . — Weizen per Sept - 24 . 90 . per Okt .

25.20, per Nov .-Febr . 26 .50, Per Jan . - April 27 . 10. — Roggen

per Sept . 16 .20 , per Okt . 16 .20 , Per Nov .-Febr . 17.20, per

Jan . - April 17 .50 . — Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 24 . Sept . Petroleum -Markt . lSchlußbericht .)

Stimmung : Träge . Raffinirt . Type weiß , diSP . 20 ' /, .

Der Dampfer „ Amsterdam " der Niederländ .-Amerikan . Dampf -

SchifffahrtS - Gesellschaft in Rotterdam ist am 21. Septbr . rn

New -Uork angekommen .

Verantwortlicher Redakteur : I . V . : Heinrich Knittel in Karlsruhe .

->»> r . » .
» Mot ., 7 »uld«> ftwd . m» h-lNmd.

- » «t« k.. t Frimr -> « Ps, . Frankfurter Arrrse vom 24 . September 1883 . --- »0
rn»«!

« HZA
- - »o t Dollar —
n> «f, „ I » « 1 « <mt. - » » . I . «

« tnnt » » a » iere
« ade» 3' /. Obligat , ff . -

. 4 . fl . IM ' /.

. « . M . 101 °/.
Bayer », 4Obligat . M . 102' /,
Dmtsch4Rei » «anl .M . 102' /, ,
Preuße » 4' /^ ,'»Tons M . 103

. 4 ' /. TonsolSM .101 " /„
Sachsen 3*/» Reute M . 81 ' /.
Wtbg .1' /sO .V-78/7SM . 105' /.

. 10bl . M . 102' /.
Oesterreich 4 Goldrente 85' /,

. 4°/,Silberrte . fl . 66°/.
kZ » 4' / PaPierrte . fl . 66' /,

. SPapierr .v .1881 -

Ungar » S Goldreatr fl . 102
. 4 . k . 74 ' /,

Jtrüien 5 Rente Fr . 91
RumäuieaSOblig .M . 103 '/,
Raßland5Obl .d.1862 4 87

. 5Obl .V.l8 ?? M . 91' /,

. Sk1 . Orientanl .PR . 57 ' /,«

. 4 « °af . V. 1880R . 72' /, ,

Schweb . 4 in Mk . 93 '/,
Span . 4 AuSländ . Reute 57 ' /.
Echw .4' /,Bern .v.1S77F , 102° ,

. 4' /,Bern 1330 8 . Iw '/,
N .-» mer .4M .pr .18S1D . 111 '/ .
N . -Lmer .4L .Pr .1907.D . 11? '/-

« anr .
^
« rtie».

4°/«DeutscheR .-BankM . 150' /.
4 Badische Bank Thlr . 120' /,
5 BaSlerBaukverein Fr . 125 '/«
4 Darmstädter Bankst . 156
4 DiSc . -Kommand -Thlr . 195
SFrankf .B ankvereinThlr . 95' /.
5 Oeft . Kredit -Anstalt st. 249 ' /.
5 Rhein . KreditbaukThlr . 109' /,
5D .Effekt - u.Wechsel. Bk .

M ' /. eiubezahll TM 131" /. ,
« isrnbahn -Aktte ».

4 Heidelb erg -Sp eher Thlr . 53 ' /.
4 Seff .Ludw .-BahnThlr . 114' /, ,
4Meckl .Friedr .»FranzM . 210 ' /,
3-/. Oberschles .-St .Thlr . -

VMz . Marbabn st. 128 ' /,

98
191 °/.
164 ' /,
214 °/ »
260 ' /.

4Miil ». N °rdbahu st.
4 Rechte Oder -UferThlr .
S ' /, Rhein -StammThlr .
8' /,Thüring . I -it . Thl .
5 Böhm . West -Bahn fl .
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl . 249k ,
5 Oest .Franz -St .»Bahnst . 273 ' /,

. Süd -Lombard st. 129 ' /,
Nordwest st. 165 ' /«

S „ . I-lt . S . fl . 133' /,
5 Rudolf fl . 142 ' /.

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Seff .Ludw .-B . M . 1M °/.
4Mälz . Ludw .-B M . 1M " /„
4 Elisabeth steuerpflicht , st. 83 ' /,

steuerfrei st.' ' v . 1867 st.
Lud 1881 fl .

91°/.
88°/ . .

84
72 ' /.S Mähr . Greuz -Bahn st .

8 Oeft . Nordw . Gold -
Obl . M . 103 ' /,

5 Oeft . Nordw . st. 87 ' /,
5 Oest . Nordw . l -' t ö st . 87' /,

5 Vorarlberger fl.
5 Gotthardl —llISer .Fr .
4 Schweiz . Eeutral
5 Güd -Lomb . Prior , fl .
8 Süd -Lomb . Prior Fr .
L Oeft .StaatSb .-Prio . fl .
S dto . I- V1II L . Fr .
8 Livor . Iüt. 6,via . v3 »
8 ToScaa . Eeutral Fr .

Pfandbriefe .
4' /° Rh . Hhp .-Bk .-Pfdbr .

S . 30—32 .
4 dto .
HPreaß .Lenl .-Bod .- Tred .

Verl, ä 110 M . 114' /.
4 dto . . SIMM . 99 ' /,
4' /,Oest .B .. Trd .-Aaft . ft . 101 ' /,
5 Ruff . Bod .-Tred . S R . 85 ' /.
4' /. Süd -Bod .-Er .-Mb . IM

» erztnSliche Lovse.
S' /, « ölu -Mü,d .Thlr .1M 125' /.
4 Bayrische . IM 132
4 Badische . IM 131 '/,

83 ' /,
103

96
102 '/,

58 ' /,
104 ' /,

78
58 °/. ,
92' /,

102 '/,,
99 ' /,

4Mriu .Pr .Pfdb .Thlr .1M 117' /,
S Oldenburger , 40 123' /»
4Oesterr . v . 1S54 fl . 250 112' /«
5 » V . 1S60 , 5M 119 ' /,
4 Raab - Grazer Thlr . IM 93' /«
zl« t,ekzinsttche2o »sepc.Ttück.
Badische fl . 3b-Loose 230 60
Brmmschw . Lhlr . SO-Loose 97 .20
Oest . st . 100-Loosev . 1SS4 314 .—
Oester . Kreditloose fl . IM

vo« 1858 314 .—
Sagar .StaatSloose fl .100 222.50
LaSbacher fl. 7-Loose 31 . 90
LuaSburger fl. 7-Loose —
Freiburger Fr . Ib -Loose — .—
Mailänder Fr . 10-Loose 14 .70
MeÄsttgerL . 7-Loose 28 .30
Gchwrd . Thlr . 10-Loose 62.—

«Wechsel » nd Worten.
Paris kur, Kr . IM 80 85
Wien km » fl . IM 170 .50
Amsterdam kurzsi .lM 168 .45
Loudoa kur» 1 Pf . * t . 20 .45

Dukaten
Dollar - tu Geld
20 » r .-St .
Ruff . HmperialS
SovereiguS

9.70- 75
4 .18 - 22

16 .19 - 23
16.71- 76
20.36 40

Jndnstrse-Nktten.
^

4 KarlSruherObl .v .187» —
4' /» Mannheimer Obl . -
4 Pforzheim « » 1883 99 ' /, ,
4' /, Baden -Baden ,

Etädte -Obliaationen ,
ele

iyat . IM ' /,
innere , o . HS . —

KarlSrnh .Maschmenf . dt» . 110 ' /,
Bad . Huckerfabr -, ohne HS. 140
S»,,Deutsch .Phö «. 20 °/,T ». -
4 Rh . Hhpoth . -Baok 50°/,

de». Thl . 111' /.
ReichSbank DiScont 4' i,
Franks . Ba «' . DiScont 4' /,

Tendenz : fester .

A . 93. Amtsgerichtsbezirk KarlSrnhe . Gemeinde LiedolSheim .
Die Bereinigung der Grund - und

Unterpfandsbücher betr .

Oeffentttche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten länger alS SO Jahre in den Grund - oder Unterpfands -

-büchern der
Gemeinde LiedolSheim » Amtsgerichtsbezirks Karlsruhe ,

eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund deS Gesetzes vom 5. Juni 1860,

die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr - (Reg .-Bl . S . 213) , und des Ge¬

setzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betreffend

(Ges .- u . V -Bl . S . 43) , aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem unter¬

fertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der im Z 20 der Voll -

zugSvcrordnmig vom 31 . Januar 1874 (Ges .- und V .-Bl . S . 44) vorgeschriebe -

ncn Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser

Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des RechtSnachtheiles »

daß die
innerhalb sechs Monaten

nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichnis der in den Büchern ge¬

nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in

dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt .
LiedolSheim , dm 22 . September 1883.

Das Gewähr - und Pfandgericht : Der Bereinigungskommiffär :

Hager , Bürgermeister . Seith , Rathschreiber

Bürgerliche Rechtspflege
Aufgebot .

A .8I . 1. Nr . 11.392 . Stockach . Auf
»trag des kathol . Oberstiftungsraths
, Karlsruhe , als Vertreter der Pfarrei
stablspüreni . TH . , des KirchenfondS
ad der Meßnerei von da , werden alle

siejmigen , welche an den nachverzeich-

eten . auf der Gemarkung Mahlspüren
Th . gelegenen Liegenschaften der ge-

annten Stiftungen dingliche oder auf
nem StammgutS - oder Familienguts -

erbande beruhende Rechte zu haben
landen , aufgesordert , solche spätestens
i dem auf
Zienstag den 11 . Dezember 1883 ,

Vormittags 10 Uhr ,
or dem Unterzeichneten Gerichte anbe -

»umten AusgebotStermine anzumelden ,
i sonst alle nicht angemeldeten An -

irüche für erloschen erklärt würden ,
lerzeichniß der Liegenschaften :
r . der Pfarrei Mahlspüren i. Th .

1 . Lagerb . Nr . 154 , Gewann Eggen :
4 Hektar 69 Ar 44 Meier Wald ,
einerseits Gemarkung Bonndorf ,
anderseits Grundstück Nr . 155 ».

2 . Lagerb . Nr . 1 : Ein zweistöckiges
Wohnhaus , eine zweistöck. Frucht -

scheuer . Wasch - und Backhaus ,
nebst 9 Ar 5? Meter Hofraithe
und 10 Ar 91 Meter Hausgarten .

d . deS KirchenfondS Mahl¬
spüre » i. Th . : .

Lagerbuch Nr . 5 , Gew . Weingarten :
6 Ar 95 Meter Kirchenplatz mit

Kirche u . Thurm , einers . Grund¬
stück Nr . 4, anders . OrtSweg .

der Meßnerei Mahlspüren i . Th . :
Lagerbuch Nr . 128 , Gewann Langen¬

thal : 51 Ar 66 Meter Ackerland ,
einers . Grundstück Nr . 125 , an¬
derseits Grundstück Nr . 129 .

Stockach , dm 19. September 1883 .
Großh - bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Hotz .

Ansschlnßnrtheile .
A .68 . Nr . 6379 . Emmendingeu .
om Großh . Amtsgericht Emmmdin -

n wurde heute folgende » AuSschluß -

:theil erlaffen : Nachdem an die im

ufaebot vom 1 . Juni 1883 , Nr . 3779 ,
zeichneten Liegenschaften Rechte Md
nsprüche der dort bezelchneten Art

, AusgebotStermine »om 18. Septem¬

ber 1883 nicht angemeldet worden fin >̂,
werden solche der Aufforderungsklägeri «
Jakob Friedrich Schmidt Ehefrau ,
Katharina , geb. Eberlin in Eichstetten ,
gegenüber für erloschen erklärt . Emmen¬
dingen , 18 . September 1883 . Der Ge¬
richtsschreiber des Großh . bad - Amts¬
gerichts : Jäger .

A .80 . Nr . logg . Müllheim . Das
Gr . Amtsgericht Müllheim hat heute
beschlossen:

Alle dem Aufgebot vom 2 . August
1883 , Nr . 5665 , zuwider an den dort

beschriebenen Liegenschaften nicht ange¬
meldeten Rechte werden dem Weinhänd¬
ler Fritz Blankenborn von Schlieri¬
ge» und der Fritz Krafft Ehefrau ,
Babette , geb . Blankenborn von Auggen ,
gegenüber für erloschen erklärt .

Müllheim , den 21 . September 1883 .
Adler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad - Amtsgerichts .

Bermögensadso - derung.
A .102 . Nr . 20,328 . Freiburg . An¬

läßlich deS Konkursverfahrens über daS
Vermögen des Kaufmanns August
Waidele dahier wurde von Gr . Amts¬
gericht Freiburg beschlossen:

Die Ehefrau des August Wai¬
dele dahier , Bertha , geb. Zim¬
mermann , wird für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes absondern zu lassen.
Dre Erster « hat die Kosten zu
trage ».

Freiburg i. B . . 22. September 1883.
Dirrler ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

Entmündigungen .
A .86 . Nr . 10,033 . Konstanz . Otto

Eugen Fackelmann , Lokomotivführer
a. D . hier , wurde mit Beschluß vom
3. d . MlS . , Nr . 9536, wegen Geistes¬
schwäche entmündigt und es wurde Adolf
Fackelmann , Chirurg von da , als
Vormund für denselben ernannt .

Konstanz , den 19. September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Gerner .
A.104 . Nr . 4477 . Donaueschin -

gen . Durch gerichtliches Urtheil vom
10. August d . I . , Nr . 9474 , wurde
Theodor Weh ledig von Randen wegen
GemüthSfchwäche entmündigt und wurde
für denselben unterm Heutigen Georg

Weh » Landwirth in Randen , alS Vor¬
mund ernannt .

Donauefchingen , 24 . September 1883.
Großh. bad. Amtsgericht .

Wachs .
Handelsregistereiuträge .

Y .975 . Nr . 7083 . Kehl .
Die Führung der Handels¬

register betreffend .
Unterm Heutigen wurden in das dies¬

seitige Firmenregister eingetragen :
Unter Ordn .Z . 125 : Firma Albert

Maier , Spediteur in Sradt Kehl .
Inhaber : Albert Maier , Spedi¬

teur in Stadt Kehl , verehelicht mit
Henriette , geb . Bein von da » ohne
Ehevertrag .

Unter Ordn .Z . 126 : Firma Joh .
Jungblut in Sradt Kehl .

Inhaber : Johann Jungblut in
Stadt Kehl . Ehevertrag ä . S. Ken -

»ingen , 5 . Januar 1871 , mit Jose -

sine Bachmann von da , wonach
leder Theil 25 fl . in die Güterge¬
meinschaft einbringt und alle gegen¬
wärtigen und künftigen Fahrnisse
davon auSschließt .

Unter Ordn .Z . 127 : Firma Albert
Jungblut in Stadt Kehl . In¬
haber : Albert Jungblut , Kürschner
in Stadt Kehl . Ehevcrtrag ä. <1.
Bruchsal , den 5 . Mai 1877 , mit
Emma Volk von Heidelsheim , wo¬
nach jeder Theil 50 Mark in die
Gütergemeinschaft einbringt , alles
übrige , gegenwärtige und künftige
Vermögen davon auSschließt .

Kehl , den 12 . September 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Rizi .
A .13 . Kehl .

Die Führung der Handels¬
register betr .

Im hiesigen Firmenregister wurde
heute eingetragen :

Unter O .Z . 128 :
Firma B . S . Cahn Wittwe

in Lichtenau . Inhaberin ist die
Wittwe deS Baruch Loeb Kahn ,
Theresia , gib . Roos von Lichtenau .

Kehl , den 17 . September 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Rizi .
N .991 . Nr . 16,013 . Offenburg .

Zu Ordn .Z . 129 deS Firmenregisters
wurde heute eingetragen :

„Die Firma F . W . Jäger , Wein -

Handlung in Offenburg , ist erloschen .
"

Offenburg , den 14 . September 1883 .
Großh. bad. Amtsgericht .

Saur .
N .978 . Nr . 10,564 . Mosbach . In

das diesseitige Firmenregister O -Z . 138 ,
Firma Christine Fath in Neckarclz ,
wurde unterm Heutigen eingetragen :

Die Firma ist erloschen.
Mosbach , den 11. September 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Thib a nt .

A .9 . Nr . 10,796 . Mosbach . Ja
das diesseitige Firmenregister O .Z . 200 ,
Firma Wilhelm Speicher von All¬
feld , wurde unterm Heutigen eingetra¬
gen : Die Firma ist erloschen .

Mosbach , den 14 . September 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Thibaut .

Gtrafrecht - pflege .
Oeffeutliche Vorladungen .

Z .220 . Sektion HI » . J .Nr . 1770 .
T .L .Nr . 175 . Karlsruhe . Nachdem
der förmliche Prozeß wegen Fahnen¬
flucht tu ooutuwseism gegen

1 . den am 26. Dezember 1863 zu
Demitz , Kreis Bautzen , Königr .

6.

7 .

März 1861 zu Zeuthern » Amts
Bruchsal ,

10. Anton Schmitt , geboren am 17.
Dezember 1862 zu Hetlingen , A .
Buchen ,

11 . Adam Schmitt , geboren am 24.
Oktober 1860 zu Hettingen , AmtS
Buchen ,

12. Ludwig Schwab , geboren am
28 . Februar 1860 zu Rumpfe «,
AmtS Buchen ,

13 . Paul Simon Leonhard Welkner ,
geb . am 5 . Juli 1860 zu Leipzig ,

b 14. Dispofitionsorlauber Matrosen »

Artillerist Andreas Lein » , geb.
am 23 . Februar 1860 zu Rohr¬
bach, AmtS Eppiugen ,

deS 2 . Bataillons 2 . Badischen
Landwehr -Regiment - Nr . 110,

o . 15 . Füsilier Georg Hamm , geboren
am 17. August 1859 in Lampert¬
heim. KreiS BenSheim in Hessen,

16. Grenadier Nikolaus Jurga , geb .
am 15 . April 1861 zu Althorn ,
Kreis Saargemünd in Lothringen ,

des 2, Badischen Grenadier -

regimentS Kaiser Wilhelm Nr . 110.
Karlsruhe , den 22 . September 1883 .

Königliches Gericht der 28 . Division .

Z .2S3. 1 . Nr . 10,829 . Breisach .
1 - Bäcker Benjamin Heilbronner ,

26 Jahre alt , von Jhringen und
zuletzt daselbst wohnhaft ,

2 . Landwirth Friedrich Bübler von
Jhringen , 25 Jahre alt , und

3 . Landwirth Johann Georg Acker¬
mann , 26 Jahre alt , von Jhrin¬
gen , beide zuletzt daselbst wohn¬
haft ,

werden beschuldigt , zu Nr . 1 als beur¬
laubter Reservist ohne Erlaubniß auS -
gewandert zu sein , zu Nr . 2 u . 3 als
Ersatzreservisteu erster Klaffe auSge -
wandert zu sein , ohne von der bevor¬
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben .

Uebertretung gegen § 360 Nr . 8
deS Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierjelbst auf
Mittwoch den 7 . November 1883 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht zu Alt¬
breisach zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben « er¬
den dieselben auf Grund der nach S 473
der Strafprozeßordnung von dem KUl .
BezirkS -Kommand » zu Freiburg aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Breisach » den 20 . September 1883 .
Weiser ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts -

Z . 193 . 3 . Nr . 7684 . Wertheim .
Schuster Georg Michael Germuth
von Eschau , zuletzt wohnhaft in Wert¬
heim , wird beschuldigt , als Landwehr -

manu ohne Erlaubniß der Vorgesetzten
Behörde auSgewaudert zu sein — Uedrr -

tretung gegen K 360 Ziff . 3 R .St .G .B .
. Derselbe wird auf Anardnung Gr .

zu Obergimpern , A . Amtsgerichts Hierselbst auf

^ Dienstag den 6 . November 1883 ,

Eberhard Kreisch , geb . am 21 . Vormittags 9 Uhr ,
August 1862 zu Handschuchsheim , vor das Großh . Schöffengericht Wert -

Amts Heidelberg . heim zur Hauptverhandluog geladen .

Karl Neubrand , geb. am 11. ! Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird

September 1862 zu Stebbach , A . derselbe auf Grund der nach K 472 der

Eppingen . ^
!Sl .P .O . von dem Äönigl . Landwehr -

Heinrich Ritter , geboren am 5 . bezirkskommando MoSbach anSgestell -

November 1862 zu Dilsbcrg , A . ten Erklärung vom 22 . Juli d. I . ver-

Sachsen , gebornen Grenadier Au¬
gust Slrehle des 2. Badischen
Grenadier -Regiments Kaiser Wil¬
helm Nr . 110,

2 . den am 19 . November 1862 zu
Zeitz in Preußen gebornen Unter¬
offizier Emil Schultz desselben
Regiments ,

3. den zur Disposition der Ersatz¬
behörden entlassenen Musketier
Eustachius Hügel des 1 . Ba¬
taillons 2 . Badischen/Landwehr -
Regiments Nr . 110 , geboren am
4 . Oktober 1860 zu Windischbuch ,
Amts TauberbischofSheim ,

4 . den am 24. Dezember 1859 zu
Oberöwisheim , AmtS Bruchsal ,
geb . Dragoner Urban Krauth
und

5 . denam11 . März1862zuHahingen ,
Kreis Diedenhofen in Lothringen ,
gebornen Dragoner Eugen Krier
(Criöre ) des 3. Badischen Drago¬
ner -Regiments Prinz Karl Nr . 22 ,

eingeleitet worden ist , werden dieselben
hiermit aufgefordert , ungesäumt zu ihren
Truppentheilen zurückzukehren ; späte - -
stens aber in dem auf j

Montag den 21. Januar 1884,
Vormittags 11 Uhr , j

im hiesigen Divisionsgerichtslokale
(Neues Militärarresthans beiGottesaue )
Zimmer Nr . 15 anberaumten Ediktal¬
lermine sich zu gestellen , widrigenfalls
sie nach fruchtlos erfolgter öffentlicher
Vorladung in contumaciam für fahnen¬
flüchtig erklärt und ein Jeder derselben
m eine Geldbuße von 150 bis 3000
Mark wird verurtheilt werden .

Karlsruhe , den 22 . September 1883.
Königliches Gericht der 28. Division .

Z .223 . Sektion 111a. J .Nr . 1770.
T .L.Nr . 182. Karlsruhe . Nachdem
der förmliche Prozeß wegen Fahnenflucht
in contumaciam eingeleitet worden ist ,
werden Nachbenannte hiermit aufgefor¬
dert , ungesäumt zu ihren Truppentheilen
zurückzukehren , spätestens aber in dem
auf

Montag den 21 . Januar 1884,
Vormittags 11 Uhr ,

im hiesigen DivisionS - GerichtSlokale
(Neues Militär -Arrestbaus bei GotteS -
aue , Zimmer Nr . 15) anberaumtm
Ediktaltermiue sich zu gestellen , widri¬
genfalls sie nach fruchtlos erfolgter öf¬
fentlicher Vorladung in contumaciam
für fahnenflüchtig erklärt und ein Jeder
derselben in eine Geldbuße von 150 bis
3000 Mark wird verurtheilt werden :

a . die Rekruten :
1 . Jakob Aß mann , geboren am 6.

November 1860 zu L . eidenhausen ,
KreiS Biedenkopf ,

2 . Georg Ludwig Baumgärtner ,
geb . am 4 . März 1861 zu Rei¬
chartshausen , Amts Sinsheim ,

3 . Adolf Beierlrin , geboren am 7.
Dezember 1861 zu Nüstenbach ,
AmtS Mosbach ,

4. Karl Guthörle , geboren am 26.
Juni 1861
Sinsheim ,

5 .
-

Heidelberg ,
8. Peter Leopold Reif , geboren am

14 . November 1860 zu Seligen¬
stadt , KreiS Offeubach a . M . ,

9 . Loren » Reiser , geboren am 17.

urlheilt werden .
Werthelm , den 17. September 1883 .

Der Gerichtsschreiber
deS Grvßh . bad . Amtsgerichts ;

Keller .

Druck uud Verlag der G . Braau ' scheu Hofbuchdruckerei.
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